


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel:
„Starke Frauen treffen starken 

Mann.“ Unter diesem Motto fuhr 

der Frauenkreis Hesseldorf/

Weilers bei schönem Wetter 

nach Kassel. Es ging mit dem 

Bus zum Fuß des Schlossparks 

Wilhelmshöhe. Höhepunkt war 

der Aufenthalt auf dem Herkules, 

der mit einem wunderschönen 

Café die Besucher empfing. Es 

war beeindruckend, von dem 

achteckigen Gipfelbau auf das 

Schloss Wilhelmshöhe herab zu 

schauen und schnurgerade wei-

ter zur prächtigen Allee, die bis 

in die Innenstadt reicht. Als die 

Nacht dämmerte, stimmten alle 

zu den Akkordeonklängen von 

Pfarrer Christoph Schilling einen 

Abendlieder-Reigen an.

Wächtersbach. Das Heimatmuse-
um in der Innenstadt ist am 5. Juni, 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Die 
ständigen Ausstellungsthemen, 
wie zum Beispiel heimische In-
dustriegeschichte, altes Handwerk 
und Erdgeschichte der Region 
werden auch in diesem Jahr wie-
der durch die Sonderausstellung 
„Geschichte der Firma Adt AG 
in Wächtersbach“ ergänzt. Adt-
Produkte und Bild-Informationen 

geben einen guten Überblick über 
die Bedeutung, die diese Firma für 
die Stadt und die Region hatte. 
Neu sind in diesem Jahr zwei 
Monitore, die mit Diashow und 
Kurzfilm wertvolle Erklärungen zu 
den Exponaten geben. Wegen 
Renovierungsarbeiten muss die 
Abteilung der Waechtersbacher 
Keramik allerdings geschlossen 
bleiben.

Schlierbach. Das 30. Kirchenfest 
in Schlierbach, am 5. Juni, steht 
im Zeichen des von Papst Fran-
ziskus ausgerufenen Jahres der 
Barmherzigkeit. Der Familiengot-

30. Kirchenfest in Schlierbach
tesdienst ist um 10.30 Uhr und 
wird musikalisch vom Chor Weg-
zeichen begleitet. Im Anschluss 
gibt es eine Auswahl an leckeren 
Gerichten. Das musikalische Rah-
menprogramm wird von Peter und 
Clemens Blaumeiser gestaltet. Ab 
13.30 Uhr gibt es selbstgebacke-
nen Kuchen und Torten. Auf ein 
gemütliches Kirchenfest freut sich 
das Kirchenteam der katholischen 
Kirchengemeinde Schlierbach.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

geht es Ihnen auch so? Genervt von der aktu-
ellen, sehr wechselhaften Wetterlage? Da hat 
man mal ein paar Tage zum Erholen oder für 
Unternehmungen, aber das Wetter spielt leider 
nicht mit... 
Zwischen Unwetter mit heftigem Gewitter, 
das einem den Schlaf raubt, Platzregen, kurzfristigen 
kalten Temperaturen, plötzlichen schwül-warmen tropischen 
Stunden... es findet sich fast alles innerhalb weniger Tage 
wieder. Eigentlich heisst es in einem Sprichwort ja: „April, 
April - macht was er will!“ Blickt man auf den Kalender ist 
aber nun mittlerweile schon Juni...

Trotzdem hat es uns hier ja noch lange nicht so hart getroffen, 
wie in den Regionen, wo sich die Schlamm- und Wassermas-
sen durch die Straßen und Häuser schieben.

Leider ist das Wetter etwas, worauf wir absolut keinen Ein-
fluss haben und auch nie haben werden. Bei der Planung 
von Veranstaltungen können wir alles mögliche drum herum 
beeinflussen (Standorte, Anschlüsse, Musik, Angebote, etc.) 
aber das Wetter bleibt immer ein ungewisser Faktor.

So bleibt zu hoffen, dass uns das Wetter an unserem großen 
Open Air, dem BierMeilenFest am 2. Juli, freundlich gesinnt 
ist! Also! Daumen drücken!
Die Planungen und Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, 
stehen kurz vor dem Abschluss. In der nächsten Ausgabe 
erwartet Sie hierzu ein gesonderter und ausführlicher Bericht.

Ich wünsche Ihnen trotz der chaotischen Wetterlage ein 
schönes, hoffentlich sonniges Wochenende.

Ihre Verena Kohler

Heimat- und Geschichtsverein Wächtersbach e.V.

Heimatmuseum am 5. Juni geöffnet

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Sie haben den Test bestanden 
und meinen faux pas betreffend 
des Hinweises auf den Kriminal-
tango (27. Juni 2016) bemerkt.
Spaß beiseite: Irren ist mensch-
lich und das ist mir passiert. 
Leider habe ich mich in den 
Veranstaltungen vertan und bitte 
die womöglich entstandenen Irri-
tationen zu entschuldigen.
Auf Ihr Verständnis hoffend ver-
bleibe ich mit freundlichen Grü-
ßen
Ihr Lars Wendt



Wächtersbach. Der Förderverein 
Freundeskreis Kinderbrücken-Kin-
der e.V. lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung und Wahl 
des Vorstandes am Dienstag, 7. 
Juni, 19.30 Uhr, recht herzlich ein. 

Förderverein Freundeskreis Kinderbrücken-Kinder e.V.:

Jahreshauptversammlung 
Treffpunkt ist in der Kinderbrücke. 
Die Tagesordnung ist unter www.
freundeskreiskinderbruecken-kin-
der.de.tl einzusehen. Der Vorstand 
freut sich auf rege Teilnahme.

Wächtersbach. Die Lehrfahrt des 
Obst- und Gartenbauvereins Wäch-
tersbach wird am Samstag, 18. 
Juni, statt finden. Gestartet wird 
um 8.30 Uhr am Busbahnhof der 
Friedrich-August-Genth-Schule 
in Wächtersbach. Das erste Ziel 
wird der neue Botanische Garten 
auf den Lahnhöhen in Marburg 
sein. Hier ist eine Führung durch 
die Freilandanlage mit den un-
terschiedlichsten Themengärten 
gebucht. Weiter geht die Fahrt um 
die Mittagszeit nach Marburg. Hier 
haben die Teilnehmer ca. zwei 
Stunden zur freien Verfügung. Man 
kann die Altstadt schon einmal auf 
eigene Faust erkunden oder aber 
auch gemütlich ein Mittagessen 
einnehmen. Um 14.30 Uhr treffen 
sich alle am Brunnen auf dem 
Marktplatz mit einer Gästeführerin, 
die die Gruppe durch die Altstadt 
führt und dabei viel Interessantes zu 
Marburg erzählen wird. Enden wird 
diese Führung mit dem Besuch 
der Elisabeth-Kirche. Nach einer 
kurzen Fahrt mit dem Reisebus 
stattet die Gruppe der „Zeitinsel“ 
noch einen Besuch ab. Es handelt 
sich hierbei um ein archäologisches 
Freilichtmuseum. Dann geht es 
mit dem Reisebus zur „Burgrui-
ne Frauenberg“ zu einem guten 
Abendessen oder einer Vesper. 
Anschliessend erfolgt die Heimfahrt 

Obst- und Gartenbauverein:

Lehrfahrt am Samstag, 18. Juni
nach Wächtersbach. Der Reisepreis 
für diese Fahrt beträgt 28,- Euro pro 
Person. Im Preis sind die Kosten für 
die Busfahrt, für die Führungen im 
Botanischen Garten, in Marburg 
einschliesslich Eintritt in die Elisa-
beth-Kirche und die Führung in der 
„Zeitinsel“ sowie die erforderliche 
Versicherung enthalten. Anmeldun-
gen bis spätestens Freitag, 10. Juni, 
bei: Frau König  Tel.: 06053-3539, 
Frau Schneider, Tel.: 06053-9657, 
Frau Zickenberg, Tel.: 06053-4739 
oder Herr Weber 06053-3960. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.
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Wächtersbach. 1991 war das 
folgenschwere Jahr, in dem Ro-
mana und Francesco Galletta die 
ehemalige „Pizzeria Sicilia“ in 
Wächtersbach übernahmen und 
sie nach ihrem Sohn Antonio in 
„Tonis Pizzeria“ umbenannten.
25 Jahre später: Francesca Galletta 
und ihr Mann Filippo feiern Jubilä-
um. Es wird ein rauschendes Fest 
werden, das am Samstag, 11. Juni 
2016, ab 18.30 Uhr in der Pizzeria 
und im angrenzenden Biergarten 
über die Bühne gehen wird. Ab 19 
Uhr tritt der Happy Day Chor mit 
zwei Liedern auf, als Laudatorin 
wird Andrea Euler anschließend 
zusammen mit Francesca Galletta 
die Begrüßung übernehmen. Ab 
19.30 Uhr rocken die Pittonis aus 
Cervia die Bühne - zwei Italiener, 
die speziell für die Jubiläumsfeier 
anreisen und „Musik von Adriano 
Celentano bis Zucchero“ spielen 
werden. Gelegenheit für Grußwor-
te und Überraschungen gibt es ab 
20.30 Uhr, bevor das Programm 
mit weiterer Musik von den Pitto-
nis fortgesetzt wird.
„Wir haben ein Buffet für unsere 
Gäste vorbereitet, zu dem wir herz-
lich einladen. Sobald das Buffet 
aufgegessen ist, dürfen die Gäste 
natürlich aus einer reduzierten 
Karte weitere Leckereien bestel-
len. Ich bitte alle Kundinnen und 
Kunden um Verständnis dafür, dass 
dann - ebenso wie beim Geträn-
keverkauf - sofort bezahlt werden 
muss und nicht wie sonst üblich 
am Ende des Besuchs. Wir rechnen 
mit mehreren Hundert Gästen und 
möchten unserem Servicepersonal 
die Arbeit nicht schwerer machen 
als nötig“, so die Pizzeria-Chefin, 
die derzeit drei Mitarbeiter in 
der Küche hat sowie mit einigen 
Servicekräften zusammenarbeitet. 
Und mit verschiedenen Aushilfen, 
die seit 1996 die (inzwischen zwei) 
„Pizza-Ta-
xis“ durch 
Wächters-
bach und 
d i e  u m -
liegenden 
Städte und 
G e m e i n -
den scheu-
chen. 
Drei Mitar-
beiter sind 
b e r e i t s 
seit vielen 

25 Jahre Tonis Pizzeria
Dolce Vita bei Live-Musik
Jubiläumsfeier am 11. Juni 2016

Jahren dabei: Karin Wagner als 
Service-Kraft ist aus der Pizzeria 
kaum mehr wegzudenken, und die 
beiden Köche Mauro Esposito und 
Carlo Vigneri ziehen seit 1993 bzw. 
2000 hinter den Kulissen die Strip-
pen. Und bereiten unter anderem 
das zu, was Francesca Galletta ger-
ne auf ihren Tageskarten als „super 
super lecker“ tituliert: Besonder-
heiten zum kleinen Preis, die die 
allgemeine Speisekarte abrunden. 
Für die lebhafte und kommunika-
tionsstarke Geschäftsinhaberin 
war es ein weiter Weg bis heute: 
Sie, die ursprünglich Kinderpfle-
gerin werden wollte, musste „von 
heute auf morgen“ die Stelle ihrer 
1995 verstorbenen Mutter in der 
Pizzeria einnehmen. Seither hat 
die Pizzeria viele Neuerungen 
erlebt: 2000 wurde das Kühlhaus 
gebaut, 2003 war die Pizzeria 19 
Tage lang geschlossen und wurde 
komplett entkernt und renoviert. 
„Die Theke wurde umgestellt, es 
wurden neue Fliesen verlegt, die 
Toiletten neu hergerichtet - die 
Pizzeria bekam sozusagen einen 
komplett neuen Look“, erinnert 
sich Galletta an diese Zeit und 
insbesondere an das Engagement 
von Karl-Heinz Huck, der mit ihrem 
Ehemann Filippo „um die Wette 
geschippt hat, und Karl-Heinz hat 
gewonnen.“ Nach Karl-Heinz Huck 
ist auch die legendäre Pizza Karl-
Heinz benannt, weil immer wieder 
jemand rein kam und sagte: „Ich 
möchte die Pizza, die der Karl-Heinz 
auch hat.“
Öffnungszeiten: Montag bis Sams-
tag, 11 bis 14 Uhr und 17 bis 23 
Uhr, Dienstag Ruhetag, Sonntag 
durchgehend 11 bis 22.30 Uhr. 
Tel.: 06053-1462, www.tonispiz-
zeria.de.

(Text: Andrea Euler, Foto: Antina 
Walther)

Aus dem
Geschäftsleben:

www.vgv-waechtersbach.de
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Wächtersbach. Im Alter von 102 
Jahren verstarb der ehemalige Bür-
germeister der Stadt Châtillon und 
Mitbegründer der Städteverschwis-
terung zwischen Wächtersbach und 
Châtillon Raymond Sarbach. Zu-
sammen mit dem ehemaligen Bür-
germeister der Stadt Wächtersbach, 
Heinrich Heldmann, unterzeichnete 
Raymond Sarbach in einer Feier-
stunde in der ehemaligen Stadthalle 
Wächtersbach am 20. Juli 1963 die 
Urkunde der Städteverschwisterung. 
Diese Urkunde hatte folgenden 
Wortlaut:
„In der Gewissheit, dem Willen und 
Wohle der Bürgerschaft zu entspre-
chen, haben die Körperschaften der 
Städte Châtillon sur Chalaronne und 
Wächtersbach beschlossen, sich als 
Schwesterstädte zum freundschaftli-
chen Zusammenwirken auf kulturel-
lem, wirtschaftlichem, sozialem und 
sportlichem Gebiet zu verpflichten. 
Die gesetzlichen und in freier Wahl 
ihrer Mitbürger gewählten Vertreter 

Châtillon sur Chalaronne:
Mitbegründer der Städteverschwisterung verstorben

Stadtrat Schultz bei der Trauerfeier zusammen mit Senator und Abgeordneter 
des französischen Parlaments in Paris, Herr Chaiga, Bürgermeister von 
Châtillon, Yves Clayette sowie ein weiterer Abgeordneter des französischen 
Parlaments in Paris, Herr Depute.

dieser Städte bekräftigen, im Geiste 
der Freiheit und Freundschaft, durch 
die Pflege enger persönlicher Ver-
bindungen zwischen ihren Bürgern 
und besonders ihrer Jugend einer 
friedlichen Zusammenarbeit zwi-
schen Frankreich und Deutschland 
zu dienen und damit zur Sicherung 
einer glücklichen Zukunft in einem 
geeinten Europa beizutragen“.
Stadtrat Schultz legte in Vertretung 
von Bürgermeister Andreas Weiher 
und den städtischen Gremien einen 
Blumengruß nieder.
„Wenn wir heute am Grabe unseres 
Freundes Raymond Sarbach stehen, 
können wir herzlichen Dank sagen 
für einen großartigen Schritt zur Völ-
kerverständigung zwischen unseren 
beiden Ländern. Wissend aber auch, 
dass wir die damaligen Worte unserer 
Gründungsväter in eine lebendige 
Freundschaft zwischen den Men-
schen in Châtillon sur Chalaronne 
und Wächtersbach umgesetzt haben, 
in eine Freundschaft, die ein kleines 

Wächtersbach. Die Stadt Wächters-
bach bietet ab dem 9. Juni eine neue 
Staffel Computer-Kurse für Senioren 
an. Die Kurse dauern sechs Wochen à 
1,5 Stunden und kosten 60,- Euro pro 
Person. Auch sind weitere Workshops 
geplant.
Teilnehmen kann jeder, der im Ren-
tenalter ist. Interessenten melden sich 
bitte unter der Tel.-Nr.: 06053-80251 
bei Elke Schmidt-Habermann.
Internet-Kurs F1
Beginn: 9. Juni, 9 bis 10.30 Uhr
Fortgeschrittenen-Kurs F2
Beginn: 9. Juni, 11 bis 12.30 Uhr
Smartphone-Kurs
Beginn: 9. Juni, 15 bis 16.30 Uhr
Anfänger-Kurs
Beginn: 10. Juni, 9 bis 10.30 Uhr
Fotobearbeitungs-Kurs F3
Beginn: 10. Juni, 11 bis 12.30 Uhr
Themen für den Anfänger-Kurs: 
z.B.: Was ist ein PC, wie funktioniert 
was, was ist ein Betriebssystem? 
Windows 7 - Grundlagen, Textver-
arbeitung am Beispiel von Word-Pad 
und Word 2010. Internet-Kurs: Ar-
beiten mit dem Internet, Schreiben 
von Emails, Sicherheitsprogramme, 
Email-Adressen einrichten, Emails 
versenden mit Anlagen, Anlagen 

Computer-Kurse für Senioren
ab 9. Juni

speichern und einfügen, Dateien 
aus dem Internet downloaden und 
speichern. Fortgeschrittene 2: Das 
Windows-Dateisystem – Aufbau und 
Funktionsweise, Erstellen von Ord-
nern (Verzeichnissen), Dateien gezielt 
in Ordnern speichern. Erstellen einer 
Einladung mit Word 2007 – grafische 
Objekte einbinden, evtl. Erstellen von 
Etiketten, Serienbriefen, Visitenkarten 
(bei Bedarf), Schreiben von Briefen. 
Fotobearbeitungs-Kurs: Downloaden 
und Installieren von Programmen am 
Beispiel von Picasa, Bilder übertragen 
von Kamera auf PC, von PC auf CD, 
DVD, USB-Stick. Bilder in Picasa 
importieren, Arbeiten mit Picasa: 
Bilder zuschneiden, Dia-Show er-
stellen, Bilder drucken und mailen. 
Datensicherung mit Personal-Backup 
auf USB-Medium (Stick, Festplatte).
Smartphone-Kurs: Ein Überblick 
über das Smartphone - Konfigurieren, 
Telefonieren, WhatsApp, Fotografie-
ren, Internet, E-Mail, etc. Teilnehmen 
kann jeder, der ein Smart-Phone 
besitzt. Dieses muss für den Kurs 
mitgebracht werden. 
Eigene Notebooks können mitgebracht 
werden. In dieser Staffel wird mit Win-
dows 7 und Office 2010 gearbeitet.

Wächtersbach. ,,Wenn das kein 
gutes Omen ist‘‘, kommentierte 
augenzwinkernd Bürgermeister An-
dreas Weiher, dass der Bauantrag für 
die Schlosssanierung am Freitag, 13. 
Mai, beim Kreisbauamt eingereicht 
wurde. „Mit den Planungsarbeiten 
sind wir sehr zufrieden, mit den 
Ausführungen der einen oder anderen 
Baufirma nicht so ganz, denn einige 
Reparatur- und Fußbodenarbeiten 
konnten seitens der beauftragten 
Baufirma nicht fristgerecht fertig-
gestellt werden.‘ Sehr erfreulich 
ist, dass es gute Gespräche mit dem 
Brauereieigentümer gibt, um bald 
einen Vertrag zur Nutzung des Brau-
ereigeländes als Baustellenzufahrt 
zu unterzeichnen. Sobald die letzten 
Abstimmungen zwischen Unterer 
Denkmalschutzbehörde, Landes-
denkmalamt sowie Brauereieigen-
tümer und Stadt abgeschlossen sind, 
werden die restlichen Grabsteine ge-
sichert und ein Mauerdurchbruch an 
der geeigneten Stelle zur Durchfahrt 
zur Baustellenzufahrt für die Schloss-
sanierung durchgeführt. Sodann 
sollen die Sanierungsarbeiten an den 
Grundmauern erfolgen. Die Baustel-
lenzufahrt über das Brauereigelände 
wird die Altstadt erheblich für die 
Sanierungsmaßnahmen entlasten, 
worauf der Bürgermeister besonderen 

Schloss und Altstadt: So geht es weiter
Bauantrag eingereicht

Wert gelegt hat. Allerdings wird es zu 
Beeinträchtigungen zwischen Juni 
und September kommen, wenn die 
Nahwärmenetzleitung von Bioener-
gie und die zeitgleich stattfindende 
Kanalsanierung vom Lindenplatz 
durch das Untertor bis zum Schloss 
durchgeführt werden. 
„Wir bitten daher um Verständnis 
aller Betroffenen. Das Ordnungs-
amt wird im Rahmen der baulichen 
Gegebenheiten die beste Lösung für 
notwendige Sperrungen und Umlei-
tungen planen.“
Weiterhin wird im Laufe der nächsten 
Wochen das Baufeld auf der Schloss-
wiese eingerichtet sowie ein entspre-
chend dimensionierter Baukran im 
Innenhof des Schlosses aufgebaut. 
Wenn alles planmäßig verläuft, soll 
im Herbst mit den Dacharbeiten am 
Schloss begonnen werden. Die Pla-
nungen zur Sanierung der Treppen 
sowie der Fenster werden ungehin-
dert fortgeführt, ebenso die unter 
denkmalschutzrechtlicher Aufsicht 
eines Archäologen durchgeführten 
Fußboden - und Kellerarbeiten. ,,Ich 
bin mit dem Fortgang der Planun-
gen und der bisher durchgeführten 
Arbeiten insgesamt sehr zufrieden 
und hoffe, dass es so weitergeht‘‘, 
so Bürgermeister Andreas Weiher 
zuversichtlich.

aber wichtiges Teil in einem geeinten 
Europa und die Wurzel ist für einen 
großen Zusammenhalt zwischen 
den Menschen in Frankreich und 
Deutschland,“ so Stadtrat Schultz in 
seiner Traueransprache in der Kirche 
von Châtillon.

Ausgezeichnet wurde die Arbeit des 
Gründungsvaters Raymond Sarbach 
im Jahre 1973 aus Anlass der zehn-
jährigen Städtepartnerschaft mit der 
Verleihung des Stadtsiegels.
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Leisenwald. An Pfingsten geht es 
nach Leisenwald auf den Heirats-
markt – das ist schon Jahrhunderte 
alte Tradition. So auch dieses Jahr 
wieder – und Alle waren am Ende 
mit dem Verlauf zufrieden, wie 
Marktmeister Heiko Appel berichten 
konnte: „Der Festwirt allemal und er 
kommt nächstes Jahr schon am Frei-
tag - mit der Band Ace of Hearts. Und 
es wird eine Überraschung geben, die 
ich mit dem Festwirt bereits plane!“ 
Die Marktbeschicker konnten am 
Sonntag durch das schlechte Wetter 
nicht so zufrieden sein. Leider waren 
wetterbedingt auch einige Standbe-
treiber nicht gekommen. Und ein 
langjähriger treuer Marktbeschicker 
mit Spielwaren war dieses Jahr in 
seinen wohlverdienten Ruhestand 
gegangen. Jedoch werde versucht, 
im nächsten Jahr einen neuen Spiel-
warenhändler zu gewinnen. 
Marktmeister Heiko Appel lobte 
die gute Zusammenarbeit mit dem 
Festwirt `Henry` und dankte allen 
Helferinnen und Helfern die zum Ge-
lingen des Markttreibens beigetragen 

Gäste - Festwirt - Veranstalter sehr zufrieden 
Leisenwalder Heiratsmarkt
ein voller Erfolg 

hatten, insbesondere dem städtischen 
Bauhof. Er wünsche sich, dass das 
Besucherinteresse und Kaufinteresse 
nicht nachlasse, damit auch für die 
Zukunft dieser traditionelle Markt 
Bestand behalte. 
Das Unterhaltungsprogramm und 
die Abendveranstaltungen waren bei 
den Gästen gut angekommen – das 
Festzelt war immer gut gefüllt, so 
Heiko Appel. Am Sonntagnachmittag 
hatte Bürgermeister Andreas Weiher 
nach alter Tradition das Fassbier 
angeschlagen – mit zwei Schlägen 
und unter dem Applaus der Gäste 
war der Zapfen im Fass und das 
Freibier konnte verkostet werden. 
Bürgermeister Weiher dankte dem 
Wirt für das Ausrichten dieses tollen 
Festes und er freue sich schon auf 
das nächste Jahr mit ihm als Festwirt. 
Große Freude hatten auch die Kin-
dergartenkinder aus Leisenwald und 
Waldensberg. Marktmeister Heiko 
Appel konnte am Dienstag für alle 
zur Mittagszeit „Pommes und Ge-
tränke“ als Geschenk vom Festwirt 
Henry organisieren - siehe Foto!

Wächtersbach. Die Stadt Wächters-
bach bietet auch in diesem Jahr in 
Kooperation mit dem DLRG Wäch-
tersbach und dem Tanz-, Fitness-, 
und Gesundheitsstudio firstposition 
wieder den beliebten Kurs: Aqua-Fit 
und Aqua-Zumba®an, der ab dem 
15. Juni sieben Mal immer mittwochs 
von 20 bis 20.45 Uhr statt findet.
Fitness im Wasser ist nicht nur ge-
lenkschonend und stärkt alle Mus-
kelgruppen, sondern auch das Herz-
Kreislaufsystem wird in Schwung 
gebracht und Koordination und 
Gleichgewichtssinn geschult.
Dank des Wasserwiderstandes wird 
die Kondition gestärkt, obwohl man 

Neuer Kurs beim DLRG startet wieder ab dem 15. Juni
Aqua-Fit und Aqua-Zumba® 
im Wächtersbacher Freibad

sein eigenes Gewicht im Wasser nicht 
bemerkt.
Die Kursleitung hat Fabienne Ur-
ban, staatlich geprüfte Sport- und 
Gymnastiklehrerin, Aqua-Fitness-
Instruktor und Zumba®- Trainerin. 
„Der Kurs ist für Frauen und Männer 
aller Altersklassen gleichermaßen 
geeignet. Bewegung im Wasser und 
zu Musik macht einfach Spaß!“, so 
Urban.
Voranmeldung direkt im Schwimm-
bad Wächtersbach unter: 06053- 
1832 oder bei firstposition unter 
06053-709955. Die Kosten liegen 
bei 50,- Euro für sieben Einheiten.

Sprechtagsplan für Juni 2016
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales in Fulda, 
bietet jeden Mittwoch im Rathaus, Zimmer 01, seine Sprech-
stunden, vertreten durch Peter Derbort und T. Witzel (im 
Wechsel) an.
Adresse: Main-Kinzig-Straße 31, 63607 Wächtersbach, 
Telefon: 06053-8020.

Termine: 1., 8., 15., 22. und 29. Juni, jeweils 8.30 bis 12 Uhr

Wächtersbach. Dagmar Wieland, 
Diplom-Pädagogin und Leiterin 
der Fachstelle für Suchtprävention 
hat im Mai 1986 ihre Tätigkeit bei 
den AWO-Suchthilfeeinrichtungen 
begonnen. Im Rahmen einer 
kleinen Feier in der Gelnhäuser 
Einrichtung dankten der AWO-
Kreisvorsitzende Erwin Schmidt, 
Geschäftsführer Thorsten Unthan 
und der Leiter der Suchthilfeein-
richtungen Günter Roth der lang-
jährigen Mitarbeiterin und Kollegin. 
Die bei Kooperationspartnern, 
Klienten und in Fachkreisen an-
erkannte Arbeit wurde besonders 
gewürdigt. Diese wurde zuverläs-
sig, engagiert und kompetent über 
einen so langen Zeitraum geleistet. 
Dabei gerieten die aktuellen ge-
sellschaftlichen Entwicklungen nie 
aus dem Blickfeld. Das Aufgaben-
gebiet der beliebten AWO-Mitar-
beiterin ist vielfältig, anspruchsvoll 
und von hoher gesellschaftlicher 
Bedeutung. Die Primär-Prävention 

Viel Lob für Dagmar Wieland 

Würdigung für 30 Jahre Präventionsarbeit bei der AWO
mit Projekten und Fortbildungen 
zur Suchtvorbeugung richtet sich 
an Kinder und Jugendliche, die 
im Rahmen von Projekten in ihrer 
Persönlichkeit gestärkt werden, 
um einem Suchtmittelgebrauch 
vorzubeugen. Hinzu kommen Mul-
tiplikatorenschulungen, das sind 
zum Beispiel Fortbildungsange-
bote in Form von Workshops und 
Seminaren, die 
sich an Lehrkräf-
te, Erzieherinnen, 
Mitarbeiter der Ju-
gendpflege und an 
Betriebe richten. 
Ebenso werden 
Eltern über den 
Zusammenhang 
von Vorbild- und 
Erz iehungsver-
halten und dem 
späteren Umgang 
mit Sucht- und 
G e n u s s m i t t e l n 
ihrer Kinder bei 

Elternabenden in Kindergärten 
und Schulen informiert. Neben 
diesen regelmäßigen Angeboten 
veranstaltet die Fachstelle, oft in 
Kooperation mit anderen Institu-
tionen, Öffentlichkeitsveranstal-
tungen zum Thema Sucht und 
Suchtvorbeugung. Wieland findet 
den wichtigen Ausgleich zu ihrer 
spannenden Arbeit bei ausge-

dehnten Streifzügen in der Natur, 
beim Lesen und insbesondere bei 
ihren künstlerischen Aktivitäten. 
Sie arbeitet regelmäßig im Freien 
Atelier bei Joachim Mennicken und 
anderen Künstlern. Seit 1999 stellt 
sie ihre Werke auch aus: Stationen 
sind u.a. Bremen, Gelnhausen, 
Linsengericht, Ratingen und Wäch-
tersbach.



Wächtersbach. Mehr als 500 Hö-
henmeter mussten die 3.000 Läu-
fer bei der Hills Edition des Strong 
Viking überwinden, sie legten da-
bei Distanzen von sieben, 13 oder 
sogar 19 Kilometer zurück. Dank 
der hervorragenden Unterstützung 
seitens der Gemeinde gehört die 
Region um Wittgenborn übrigens 
wieder den Wikingern - das sogar 
zweifach: Am 29. Oktober finden 
die „Brother Edition“ sowie der 
„Iron Viking“ – Deutschlands här-
tester Marathon – statt! 
100 Prozent Spaß, 100 Prozent 
Teamwork und jede Menge Durch-
haltevermögen – das bewiesen 
die mutigen Läufer beim Strong 
Viking in Wächtersbach. Nach dem 
erfolgreichen Auftakt im vergan-
genen Jahr war die Hills Edition 
der Hindernislaufserie mit 3.000 
Läufern komplett ausgebucht! 
Teamwork zeigte übrigens die 
gesamte Gemeinde Wittgenborn: 
Die Zusammenarbeit mit Behörden 
und Bürgermeister lief reibungslos 
und einwandfrei. Zudem trugen 
die Anwohner mit ihrer Unterstüt-

Die Strong Viking Hills Edition 
in Wittgenborn war ein voller Erfolg

zung elementar dazu bei, dass 
die Veranstaltung für Läufer und 
Zuschauer ein voller Erfolg wurde! 
Die Toleranz, ihren beschaulichen 
Ort einen kompletten Tag in die 
Hände wild gewordener Wikinger 
zu geben, diese beim Lauf anzu-
feuern und so die Stimmung für 
alle Beteiligten unvergesslich zu 
machen. 
Als großes Dankeschön spendet 
Strong Viking an Kitas sowie an 
die Freiwillige Feuerwehr. Die 
Veranstalter des Laufs freuen 
sich schon auf den Herbst – dann 
kommen die Wikinger sogar im 
Doppelpack zurück: Am 29. Ok-
tober finden in Wächtersbach 
erstmalig für Deutschland zwei 
neue Vikings statt. Die „Brother 
Edition“ vereint das Beste aus al-
len Läufen – Schlamm, Hügel und 
Wasser. Parallel dazu können sich 
die ganz Mutigen an ihre Grenzen 
wagen, nämlich beim „Iron Viking“, 
Deutschlands härtestem Marathon 
– 42 Kilometer und mehr als 100 
Hindernisse!

Bernhard Herget ist Schleifchenkönig. Das Schleifchenturnier 
vereinte mehrere Generationen. Dabei waren 35 Teilnehmer. Mit viel 
Spaß und bei deutlich besserem Wetter als angekündigt gingen die 
Teilnehmer in verschiedensten Konstellationen an den Start. Nach fünf 
Spielrunden wurden die Platzierungen ermittelt. Bei den Erwachsenen 
siegte Bernhard Herget vor Nicole Hopkins und Anja Barwich. Die Ju-
gendkonkurrenz gewann Finn Barwich vor Johannes Siekemeyer und 
Julian Kurz. Abgerundet wurde der Tag durch das Rundum-Sorglos-Paket 
des Thekendienst-Teams. Grillgut, Salate und ein großes Kuchenbuffet 
ließen keine kulinarischen Wünsche übrig. Für Familien und natürlich 
jeden, der Lust hat, Tennis einmal unverbindlich auszuprobieren, findet 
immer donnerstags  (außer an Feiertagen) Schnuppertennis statt. Infos: 
www.tc-waechtersbach.de.

Anfang Mai stand für die ersten zwei Gruppen die Gürtel-
prüfung auf dem Terminplan. Für 21 Wächtersbacher Kids vom 
Judoclub war das Wochenende geprägt mit der Herausforderung den 
Kyu-Prüfern Julian Eurich und Tino Vogel alle erlernten Techniken zum 
Erreichen der neuen Gürtelfarbe also Kyu-Grades zu präsentieren. Den 
Anfang machten hier Mehdin Berati, Stina Weigand, Miriam Mehnert, 
Johanna Bonin, Natan Bonin, Julian Kraus und Diana Rutz. Für diese 
sieben war es die erste Gürtelprüfung überhaupt. Alle überzeugten und 
dürfen jetzt den weiß/gelb Gürtel tragen. Max Klingenstein darf jetzt den 
gelben Gürtel tragen. Mauricio Kleppe trägt nun gelb/orange. Leo Kropp 
und Yannick Zeder tragen von nun an den orangenen Gürtel. Den vierten 
Kyu (orange/grün) tragen seit diesem Wochenende Yelena Wang, Ben 
Schmidt, Ivan Vaganov, Michelle Dubs und Luca Peetz. Karina Schuck 
hat ihren dritten Kyu (grün) bestanden. Joel Vogel und Daniel Dubs sind 
jetzt Träger des zweiten Kyu ( blau). Im Juni stehen bereits die nächsten 
Prüfungstermine an. Das Trainerteam darf gespannt sein, wie die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen sich präsentieren werden. Weitere In-
formationen zum Judo  und Ju Jutsusport sowie dem JC Wächtersbach 
unter www.jc  waechtersbach.de

Wächtersbach. Am 2. Juni startete 
beim Turnverein Wächtersbach 
eine neue Volleyballgruppe für Ju-
gendliche und junge Erwachsene 
bis 30 Jahre ohne Wettkampfcha-
rakter. Das Training findet immer 
donnerstags  von 18 bis 19.30 Uhr  
in der Nebenhalle der Großsport-
halle statt.
Weiterhin sucht der Verein noch 

Neue Hobbyvolleyballgruppe
beim TV Wächtersbach

Mädchen und Jungen ab acht Jah-
ren, für die Kindervolleyballgruppe. 
Diese trainiert dienstags von 17 bis 
18.30 Uhr in der Wächtersbacher 
Großsporthalle.

Weitere Informationen gibt es bei 
Klaus Breidt, Tel.: 06053-601226 
oder Joe Führlich, Tel.: 06053-
2705.
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D-Junioren des JFV Kinzigtal in neuem Team Outfit. Die in 
dieser Saison neu zusammengestellte D-Jugend des JFV Kinzigtal blickt 
auf eine interessante Runde zurück. Viele Trainingseinheiten bis zur 
Winterpause verhalfen diesem neuen Team einen guten mittleren Platz 
in der Qualifikation und eine Vizekreismeisterschaft im Futsal. Nach der 
jetzigen Runde in der Kreisklasse, die als Vorbereitung für die nächste 
Saison betrachtet wird, sind noch einige Sommerturniere geplant mit 
einem krönenden Sommerfest als Abschluss. Durch diesen Erfolg und 
das Engagement der Spieler, Eltern und Trainer konnte die Firma Bau- 
und Möbelschreinerei Gerl als Sponsor für die neue Teamausstattung 
gewonnen werden. So wird die D-Jugend jetzt auch als Team des JFV 
Kinzigtal in der Rückrunde bei Spielen und Turnieren zu erkennen sein. 
„Wir bedanken uns als Team bei der Firma Gerl für die freundliche Unter-
stützung unserer D-Jugend.“ Auf dem Bild: obere Reihe von links: Jannik 
Priem (Trainer), Luca Zimmermann, Jonas Falkenstein, Julius Wiechert, 
Paul Gunia, Luca Schuhmann, Jörg Gerl (Sponsor), untere Reihe von 
links: Robin Hammer, Conrad Rolof, Max Hofmann, Jukas Jung, Paul 
Fischer, Jean-Luca Wiatzka und Christopher Main.

Spielberg. Am Sonntag, 5. Juni, 
findet von 10 bis 17 Uhr, im Hof des 
Brachttal-Museums in Spielberg 
(Schulwaldstraße 10), wieder ein 
Floh- und Sammler-Markt statt. 
Neben alter Wächtersbacher Ke-
ramik werden auch viele andere 
seltene und interessante Dinge an-
geboten. Die Veranstaltung findet 
bei jeder Wetterlage statt. Für das 

Floh- und Sammler-Markt in Spielberg
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Im Museumshof werden gegrillte 
Würstchen und im Museumscafé 
Kaffee und selbst gebackener 
Kuchen angeboten. Auf regen 
Besuch freut sich das Team vom 
Brachttal-Museum in Spielberg. 

Nähere Infos unter info@brachttal-
museum.de oder 0178-8281945.

Wächtersbach. Der planmäßige 
Kaffeenachmittag der Bahnruhe-
ständler im Juni wird aus orga-
nisatorischen Gründen um eine 
Woche vorgezogen auf Dienstag, 
7. Juni, 14.30 Uhr, im Landgasthof  
„Zur Quelle“ in Aufenau. Grund 
hierfür ist nach dem Vorsitzenden 
Ewald Hartmann der gemeinsame 

BSW-Seniorenclub Vogelsberg/Spessart:

Kaffeenachmittag vorgezogen auf 7. Juni
Busausflug der BSW-Senioren 
vom 12. bis 16. Juni ins Berch-
tesgadener Land. Abfahrtszeiten 
hierzu am Sonntag, 12. Juni sind 
wie folgt: Wittgenborn: 7 Uhr, 
Wächtersbach Herzgraben: 7.05 
Uhr, Wächtersbach Bahnhof: 7.10 
Uhr, Neudorf: 7.15 Uhr und Aufe-
nau: 7.20 Uhr.

Aufenau. Autohaus NIX hat in 
Europa die Nase vorn! Hervor-
ragende Leistungen im Verkauf 
und Service bringen Autohaus 
NIX bereits zum vierten Mal den 
„Ichiban“, die Europäische Kun-
denzufriedenheits-Auszeichnung 
von Toyota ein.
„Maximale Kundenzufriedenheit 
und optimaler Service werden bei 
uns seit jeher großgeschrieben. 
Mit Erfolg: Bereits zum vierten Mal 
sind wir unter den TOP-Händlern in 
Europa und belegen 2016 wieder 
Platz eins. Das herausragende Re-
sultat unterstreicht den hohen Ein-
satz aller Mitarbeiter, von dem vor 
allem die Kunden profitieren. Seit 
über 35 Jahren ist Autohaus NIX 
Toyota Händler. Kontinuierlich Ver-
besserungen voran zu treiben ist 
unser Erfolgsrezept“, erklärt Alex-
ander Nix, Geschäftsführer von Au-
tohaus NIX. Die Geschäftsleitung 
von Toyota Deutschland beglück-
wünschte das Team von Autohaus 
NIX bei der Preisverleihung in Rom 

„Ichiban 2016“:

Autohaus NIX erreicht 1. Platz 
im europäischen Wettbewerb

zur hervorragenden Leistung und 
dankte für das Engagement. Die 
beiden Geschäftsführer Werner 
und Alexander Nix nahmen den 
Pokal bei der Preisverleihung im 
Namen des gesamten Teams von 
Autohaus NIX entgegen. 
Mit dem Europäischen Kunden-
zufriedenheits-Preis „Ichiban“ ehrt 
der japanische Automobilhersteller 
die Händler, die durch heraus-
ragende Leistungen im Bereich 
Kundenzufriedenheit glänzen. Das 
Ergebnis basiert auf Befragungen 
der Autohauskunden im Verkauf 
und Service innerhalb des letzten 
Jahres. „Ichiban“ leitet sich aus 
dem japanischen Slogan „Okyaku-
sama Ichiban“ ab, was soviel heißt 
wie „die Nummer Eins des Kun-
den“. Autohaus NIX gehört nicht 
nur zu den besten, sondern auch 
zu den größten Toyota Händlern in 
Europa. In diesem Jahr eröffnete 
NIX zwei neue Standorte in Peters-
berg/Fulda und Darmstadt und ist 
damit weiter auf Expansionskurs.



Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.

Gewerbetreibende laden zum Besuch ein
PR-Anzeige

Vier neue Urkunden zieren den 
Verkaufsraum der Wächtersbacher 
Altstadt-Metzgerei Reetz. Vier 
Produkte wurden vom Fleischerver-
band Hessen als „Qualitätsprodukt 
aus Hessen“ ausgezeichnet. „Wir 
haben erneut an der Freiwilligen 
Selbstkontrolle des Fleischerver-
bandes Hessen teilgenommen, 
und das Resultat umfangreicher 
Auswertungen war hervorragend: 
Zweimal haben wir die Höchstbe-
wertung von 50 der 50 möglichen 
Punkte erhalten, zweimal 46 der 50 
Punkte erreicht“, freut sich Inhaber 
und Metzgermeister Olaf Reetz.
Die vier klassischen, hausgemach-
ten Metzgerprodukte Blutwurst, 
roher Gourmetschinken, Fleisch-
wurst und Presskopf wurden von 
einer Gruppe geschulter Prüfer be-
urteilt, zudem wurden die Proben 
auf mikrobiologische Parameter hin 
untersucht. 
Auf dem Untersuchungsbogen für 
den Presskopf wurde der Metzgerei 
ein besonders Lob zuteil: Ergänzend 
zu den zu bewertenden Qualitäts-
zahlen findet sich darauf der Ver-
merkt „Sehr gutes Produkt“ – eine 
ganz besondere Ehre angesichts der 
kenntnisreichen Prüferschar.
Der Fleischerverband Hessen ist 
die berufsständische Spitzenor-
ganisation des hessischen Flei-
scherhandwerks. Jedes Fleischer-
Fachgeschäft, das in einer der 
24 Fleischer-Innungen in Hessen 
Mitglied ist, gehört gleichzeitig 
auch dem Fleischerverband Hessen 
als Landesinnungsverband an und 
profitiert von dem umfassenden 
Dienstleistungsangebot.
„Dass der Gourmetschinken aus-
gezeichnet wurde, dürfte vor allem 
die Spargelfreunde erfreuen“, sagt 

Qualität aus Hessen -
Geschmack 
aus Wächtersbach

Olaf Reetz, der in seiner Theke zehn 
Sorten gekochten Schinken und 
etwa 15 Sorten Rohschinken, größ-
tenteils aus eigener Herstellung, 
anbietet. Zum Spargel empfiehlt 
Reetz insbesondere den Hausma-
cher Kochschinken, der sich bei 
der Kundschaft größter Beliebtheit 
erfreut: „Das Fleisch ist natürlich 
und am Stück gewachsen. Wir ver-
wenden keine Fleischkleinteile oder 
gar Kleber“, ist der Metzgermeister 
stolz auf das Produkt. Zur Saison 
passend bietet die Altstadt-Metzge-
rei den Schinken zum Sonderpreis 
an: 1,79 Euro für 100 Gramm. 
Regelmäßige Gäste der Metzgerei 
kennen die saisonbedingten An-
gebote bereits, die der seit 1970 
existierende Familienbetrieb an-
bietet. Sie sind daran gewöhnt, dass 
die Produkte, die in der Metzgerei 
angeboten werden, zu 90 Prozent 
aus eigener Herstellung stammen, 
und kommen gerne auf Angebote 
wie den hauseigenen Partyservice 
oder die Belieferung von Feierlich-
keiten und Festen zurück.
Jeder, der in Wächtersbach etwas 
von guter Küche, hessischer Le-
bensart und Herzlichkeit versteht, 
kennt natürlich auch Romana 
Reetz, die seit vielen Jahren hinter 
der Theke steht. Aber in Zukunft 
werden die Kunden auf die Be-
treuung durch die Senior-Chefin 
zuweilen verzichten müssen: Im 
Juli verabschiedet sie sich von ihrer 
Arbeit hinter der Fleischtheke - von 
dem ein oder anderen Einsatz 
in „heißen Zeiten“ sicher einmal 
abgesehen.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 7 bis 
13 Uhr und 14 bis 18 Uhr; Sa., 7 bis 
13 Uhr. www.metzgerei-reetz.de.
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Wächtersbach. Leider versprach 
das Wetter nichts Gutes, doch, 
wenn Engel reisen, lacht ja bekannt-
lich die Sonne. Daher trafen sich 
vor kurzem frohgelaunt die aktiven 
Mitglieder der Chorgemeinschaft 
„Gloria“ Neudorf und fuhren mit 
dem Zug in den Palmengarten nach 
Frankfurt. Kaum waren dort alle 
angekommen, strahlte die Sonne.
Im Palmengarten stand es jedem 
frei, sich nach Herzenslust umzu-
sehen. An diesem Wochenende 
standen die Azaleen besonders im 
Fokus. Selbst ein kurzer heftiger 
Schauer zwischendurch konnte 
keinem etwas anhaben. Denn in 
einem der Gewächshäuser, oder 
bei einer Tasse Kaffee mit einem 
kleinen Stückchen Kuchen konnte 
man die Zeit leicht überbrücken. 
Anschließend ging es in den Ebbel-
wei-Expreß, der alle mit Frankfurter 
Liedern durch Frankfurt kutschierte.
Danach kehrte man durstig, aber 
auch hungrig in Sachsenhausen 
ein. Dort konnten sich dann alle bei 
Ebbelwei, Ebbelsaft, oder natürlich 
auch bei Wasser die Frankfurter Ge-
richte schmecken lassen. Gestärkt 
ging es später zum Südbahnhof, 
wo die „Gloria-Singers“ dann noch 
mit ihrem Gesang einige Zuhörer in 
ihren Bann ziehen konnten. Schade, 

Ausflug der Chorgemeinschaft „Gloria“ Neudorf e.V.:

Palmengarten in Frankfurt
der Tag war eigentlich viel zu schnell 
vorüber, aber es gibt gewiss wieder 
ein nächstes Mal. 
Interessierte können gerne zu einer 
Schnupperstunde in die Proben 
kommen. Diese finden für die 
„Gloria-Singers“ (gemischter Chor) 
mittwochs von 19.30 bis 21 Uhr in 
Neudorf im Dorfgemeinschaftshaus 
statt. Die „Kinzigspatzen“ (ab sechs 
Jahren) proben mittwochs von 18 
bis 18.45 Uhr und der Jugendchor 
„Fortunes“ (ab 13 Jahren) trifft sich 
mittwochs von 18.45 bis 19.30 Uhr.

Wächtersbach - Leipzig. Mit einem 
Abschlussgottesdienst vor rund 
20.000 Besuchern ist am Sonntag-
morgen der 100. Katholikentag in 
Leipzig zu Ende gegangen. Mit da-
bei auch wieder eine Helfergruppe 
aus Wächtersbach, Witzenhausen 
und Wirtheim, die in diesem Jahr 
unter anderem an der Koordination 
der Besucherfelder mitwirkte. Zuvor 
hatte die Gruppe vier Tage die Be-
treuung der Großveranstaltungen 
an der Hauptbühne sowie Aufgaben 
im Zentrum Jugend übernommen. 
In diesem Jahr freuten sich die 
Jugendlichen der Roverrunde des 
Stammes St. Bonifatius wieder 
über Verstärkung befreundeter 
Pfadfinder aus Witzenhausen und 
Wirtheim, sodass sich die Gruppe 
mit 34 Helfern auf den Weg nach 
Leipzig machen konnte. Als erster 
Einsatz stand am Eröffnungstag 
Mittwoch die zentrale Eröffnungs-
veranstaltung auf dem Leipziger 
Marktplatz auf dem Programm, bei 
der das Team für Besucherlenkung 
und Liedblattverteilung eingesetzt 
wurde. Der Haupteinsatzort lag 
dann allerdings von Donnerstag 
bis Samstag an der großen Haupt-
bühne am Augustusplatz, die mit 
dem zentralen Gottesdienst zu 
Fronleichnam am Donnerstagmor-
gen die erste Herausforderung 
für die Helfer bereithielt. Erstmalig 
hatten zehn Mitglieder der Gruppe 
die Leitung aller Besucherblocks 
auf dem Platz übernommen und 
setzten als Funker die Maßnahmen 
der Organisationsleitung um. Keine 
leichte Aufgabe, mussten doch 
über 13.000 Menschen auf dem 
Platz koordiniert werden, damit die 
Rettungswege für medizinische 
Notfälle zugänglich blieben.
Nach dem Gottesdienst wurden 
bereits die Vorbereitungen für die 
nächste Veranstaltung „Light of 
Christ”, einem abendlichen Stati-
onenweg zu Fronleichnam, getrof-
fen, bei dem später viele tausend 
Menschen ein beeindruckendes 
Lichtermeer auf dem Augustusplatz 
bildeten.
Ein Höhepunkt war aber sicher 
auch das Open Air Konzert der 
Wise Guys am Freitagabend. Zu 
dem Konzert der A-cappella-Band, 
die sich im nächsten Jahr auflösen 
wird und somit zum letzten Mal auf 
einem Katholikentag spielte, waren 
15.000 Menschen gekommen. Die 

Lichtermeer Augustusplatz

Eingespieltes Helferteam bei Katholikentag in Leipzig 

Glaubensbekenntnis
mit Händen und Füßen

eingespielte Gruppe war hierbei für 
die Sicherung der Absperrungen 
der Besucher direkt vor der Bühne 
verantwortlich und somit hautnah 
dabei.
Nachdem die Hauptbühne am 
Samstag wieder für den Abschluss-
gottesdienst hergerichtet war, unter-
stützte die Gruppe am Nachmittag 
noch das Zentrum Jugend am Ev. 
Schulzentrum, wo zahlreiche Ange-
bote für Jugendliche stattfanden. 
Die vielen Workshopräume und die 
angrenzende Petruskirche, die Ort 
verschiedener Gottesdienste war, 
wurde nach Programmende am 
Samstagabend durch den starken 
Einsatz der Helfer in nur wenigen 
Stunden wieder zurückgebaut und 
aufgeräumt.
Der Gruppe blieben danach nur 
noch wenige Stunden Schlaf, bevor 
es früh morgens zu ihrem letzten 
Einsatz ging: dem Abschlussgottes-
dienst auf dem Augustusplatz. Auch 
hier wurden die Besucherblöcke 
wieder von dem eingespielten Team 
betreut, das durch die Erfahrungen 
beim Fronleichnamsgottesdienst 
nun auch mit 20.000 Besuchern 
umzugehen wusste. Aber auch 
Aufgaben bei der Helferverpflegung 
sowie Gepäckaufbewahrung der 
Besucher wurden von der Gruppe 
übernommen.
Erschöpft von viel harter Arbeit und 
wenig Schlaf traten die Pfadfinder 
im Anschluss wieder die Heimrei-
se an. Für Stammeskurat Daniel 
Stehling sind die Helfereinsätze auf 
den Kirchen- und Katholikentagen 
aber ein wichtiges Zeichen gelebter 
Kirche: „Unser Einsatz als Helfer ist 
ein Glaubensbekenntnis mit Händen 
und Füßen. Wir zeigen damit, dass 
uns Kirche und unser Glauben nicht 
egal sind und dass wir uns tatkräftig 
einsetzen und mitgestalten wollen.”
Nächstes Jahr findet im Jahr der 
Reformation der 36. Evangelische 
Kirchentag in Berlin und Wittenberg 
statt. Keine Frage, dass auch dieser 
Termin wieder im Kalender der 
Wächtersbacher Pfadfinder steht. 
Weitere Informationen zur Arbeit 
der DPSG St. Bonifatius Wächters-
bach sind unter http://www.stamm-
bonifatius.de/ zu finden. Wer die 
Arbeit des Stammes unterstützen 
möchte, kann dies gerne tun: DPSG 
Wächtersbach, Kto 5 479 878 bei 
der VR Bank Wächtersbach (BLZ 
506 616 39).



I M P R E S S U M

WÄCHTERSBACHER HEIMATZEITUNG
Lokalzeitung für Wächtersbach - Stadt und Ortsteile.
Erscheint SAMSTAGS im 14-Tage-Rhythmus. 
Verteilung an alle Haushalte in Wächtersbach, Aufenau, Neudorf, 
Hesseldorf, Weilers, Wittgenborn, Waldensberg und Leisenwald.
Auflage: 5.870 Exemplare.
 
Herausgeber, Redaktion, Anzeigen, Gestaltung, Layout und 
redaktionelle Bearbeitung: Verkehrs- und Gewerbeverein e. V.
Büro: im Verkehrsbüro, Am Schlossgarten 1, 63607 Wächtersbach, 
Tel.: 0 60 53-92 13 oder 61 87 40, Fax: 0 60 53-57 27, 
info@vgv-waechtersbach.de, www.vgv-waechtersbach.de

Druck: Druckerei Vogel, Rötherweg 1, 36119 Neuhof, 
Tel.: 06655-2619, Email: info@vogel-druckerei.de 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 1/2009
vom 1. Juni 2009. 
VERKEHRSBÜRO:
Die Öffnungszeiten: Das Verkehrsbüro ist Montag bis Freitag besetzt 
von 9 bis 12.30 Uhr und zusätzlich Montag und Donnerstag von 
14.30 bis 18.30 Uhr. Termine nach Absprache sind jederzeit möglich.

Redaktionsschluss der nächsten Wächtersbacher Heimatzeitung 
ist am Montag, 13. Juni, 15 Uhr.
Das Erscheinungsdatum ist Samstag, 18. Juni.

Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06053-9945.

Sonntag, 5.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Wächtersbach. Mittwoch, 8.: 
15 Uhr: Kinderkirche in der evang. 
Kirche für Kinder von fünf bis elf 
Jahre. Sonntag, 12.: 9 Uhr: Got-
tesdienst in Hesseldorf. 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
18 Uhr: Abendgottesdienst in 
Wittgenborn. Donnerstag, 16.: 
20 Uhr: Büchereiabend. Vorstel-
lung von neuen Büchern. In der 
Bücherei. Sonntag, 19.: 9 Uhr: 
Gottesdienst in Weilers. 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: 

Kinderchor: montags, 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kinderklei-
derkammer und Soziallädchen: 
montags, 14 bis 17.30 Uhr. Po-
saunenchor: montags, 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kirchenchor: 
montags, 20 Uhr, im Gemeinde-
haus. Jugend-Gospelchor „HO-
NEY CREW“ (ab 14 Jahre): mitt-
wochs, 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Buchausleihe: donnerstags, 16 bis 
18 Uhr in der Bücherei. Pfadfinder: 
freitags, 15.30 bis 17 Uhr (sieben 
bis zehn Jahre); mittwochs, 16.30 
bis 18 Uhr beide Gruppen, Fried-
rich-Wilhelm-Str. 40.

Sonntag, 5.: 9.30 Uhr: kein Gottes-
dienst in Wächtersbach. Montag, 
6.: 18 Uhr: Abendmesse. Sams-
tag, 11.: 17.30 Uhr: Vorabend-
messe. Sonntag, 12.: 9.30 Uhr: 
Hochamt. 9.30 Uhr: Kindergottes-
dienst im Nikolaus-Bauer-Haus. 
Samstag, 16.: 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse. Sonntag, 17.: 9.30 
Uhr: Hochamt. Donnerstag, 16.: 
18 Uhr: Frauengruppe. Samstag, 
18.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 19.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. 
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 8.: 19. 30 Uhr: Bibel- 
und Gebetsstunde. Donnerstag, 
9.: 9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 11.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Heiko Schmidt. 18 Uhr: 
Kinderstunde - parallel zum Got-
tesdienst. Mittwoch, 15.: 19.30 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Donnerstag, 16.: 9 Uhr: Frauen-
Gebetsstunde. Samstag, 18.: 

Sonntag, 5.: 10.30 Uhr: Hoch-
amt, anschließend Kirchenfest. 
Freitag 10.: 17.30 Uhr: Rosen-
kranz. 18 Uhr: Abendmesse. 
Sonntag, 12.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Samstag, 18.: 19 Uhr: 
Vorabendmesse.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Sonntag, 5.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe. Mittwoch, 8.: 18.30 Uhr: 
Rosenkranzgebet in Aufenau. 19 
Uhr: Abendmesse in Aufenau. 
Donnerstag, 9.: 18 Uhr: Abend-
messe in Neudorf. Sonntag, 12.: 

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Evangelische Kirchengemeinde Waldensberg

Sonntag, 12.: 10 Uhr: Familien-
gottesdienst zur Tauferinnerung 
in Spielberg und Einführung der 
neuen Konfirmanden/innen.

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg

Sonntag, 5.: 9.15 Uhr: Gottes-
dienst. Sonntag, 12.: 10.30 Uhr: 
Familiengottesdienst. Sonntag, 
19.: 10.30 Uhr: Gottesdienst und 
Verabschiedung des Frauencho-
res.
Kleinkindgruppe: mittwochs, 16 
Uhr, im Aug.-Grefe-Haus. Konfir-
mandenunterricht: dienstags, von 

15.55 Uhr bis 17.25 Uhr zusam-
men mit den Konfirmanden der 
Kirchengemeinde Spielberg im 
Gemeindehaus in Spielberg. Se-
niorennachmittag: Termin steht 
zum Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Kirchenvorstandssit-
zung: am Dienstag, 7. Juni, 20 
Uhr, im Aug.-Grefe-Haus.

18 Uhr: Gottesdienst mit Werner 
Stüppler. 18 Uhr: Kinderstunde - 
parallel zum Gottesdienst.

10.30 Uhr: Heilige Messe in Auf-
enau. Mittwoch, 15.: 18.30 Uhr:  
Rosenkranzgebet in Aufenau. 19 
Uhr: Abendmesse in Aufenau. 
Donnerstag, 16.: 18 Uhr: Abend-
messe in Neudorf. 

Seniorennachmittag: Donners-
tag, 16. Juni, 15 Uhr, im Ev. Ge-
meindehaus in Spielberg. 

Wächtersbach. Bald ist es wie-
der soweit. Die Urlaubszeit rückt 
näher und so hat die Ev. Ge-
meindebücherei eine ganze Ur-
laubskiste voll mit neuen Bücher 
für ihre Leser gepackt. Egal ob 
Krimis, historische Romane, 
Lustiges, Anspruchsvolles oder 
einfach etwas zum Entspannen: 
in der Gemeindebücherei gibt es 
Bücher für jeden Geschmack, die 
nur auf ihre Leser warten.
Um die Auswahl zu erleichtern, 
stellt das Team der Gemeindebü-
cherei die Neuerwerbungen vor. 

Bücherfrühling in der Ev. Gemeindebücherei

Urlaubszeit - Lesezeit
Am Donnerstag, 16. Juni, 20 Uhr, 
sind alle Literaturinteressierten 
eingeladen in die Bücherei zu 
kommen, um bei Gebäck und 
Getränken das passende Buch 
zu finden. 
Schon am Bücherabend selbst 
können die Bücher ausgeliehen 
werden und dann stehen sie 
zusammen mit all den anderen 
Medien zur Ausleihe bereit: im-
mer donnerstags - außer in den 
Schulferien - von 16 bis 18 Uhr. 
Die Ausleihe ist kostenlos und alle 
Leser sind willkommen.

Übrigens: Es gibt auch 
eine große Auswahl an 
Büchern für Kinder bis 
etwa zwölf Jahren. 
Also vormerken und vor-
beischauen: Bücher-
abend, am Donnerstag, 
16. Juni, 20 Uhr, in der 
Bibliothek im Pfarrhaus 
in der Friedrich-Wilhelm-
Str. 6 in Wächtersbach.

Wächtersbach. Der weiße Sonn-
tag fällt im Jahr 2017 auf den 23. 
April 2017. Alle Eltern, deren Kinder 
nach den Sommerferien in die drit-
te Grundschulklasse kommen und 
die ihre Kinder zur Ersten Heiligen 
Kommunion führen wollen, wer-
den gebeten, eine entsprechende 
Anmeldung im Pfarrbüro Mariae 
Himmelfahrt (Tel.: 06053 1573; 

Aufruf zur Anmeldung 
der Kommunionkinder

E-Mail: mariae-himmelfahrt@
gmx.de) vorzunehmen. Ein erster 
Informations-/Elternabend findet 
am Montag, 20. Juni, 19.30 Uhr, 
im Nikolaus-Bauer-Haus in Wäch-
tersbach statt.

www.vgv-
waechtersbach.de




